
Herzebrock-
Clarholz

Engagierte Vereinsmitglieder: (v. l.) Diana Ortkras, Werner Westlinning, Werner Rassenhövel, Marco Diet-
helm, Petra Bischoff, Karl Henkhaus, Thorsten Haverkamp, Stefan Wellerdiek und Burkhard Henne.

Nützliche Spende: Das von der Bürgerstiftung Herzebrock-Clarholz
bereitgestellte neue Sprunghindernis kommt künftig bei Turnieren der
Reit- und Fahrvereine Clarholz-Lette und Herzebrock-Rheda zum
Einsatz. Bild: Darhoven

Schützenbruderschaft St. Hubertus Clarholz-Heerde

Stefan Wellerdiek
einmütig im
Amt bestätigt

den Bürgermeister der Gemeinde,
Marco Diethelm („erstmals in
Uniform“) und der Clarholzer
Ortsvorsteher Franz-Josef Tegel-
kamp.

„Wir sind in den vergangenen
zwei Jahren richtige Wege gegan-
gen“, erklärte Wellerdiek. Das
Schützenfest in eigener Regie
durchzuführen, habe sich als gute
Entscheidung erwiesen. Beein-
druckt habe ihn der überwälti-
gende Einsatz der Mitglieder, als
es darum ging, das Schützenheim
zu renovieren. „Das Ergebnis
kann sich sehen lassen“, so der
Vorsitzende. Eine starke, von vie-
len jungen Mitgliedern getragene
Gemeinschaft – der Bruderschaft
gehören derzeit 896 Menschen an
– könne viel bewirken.

Das gilt es auch weiter zu tun,
denn im Schützenhaus stehen Re-
novierungen an. Nach dem großen
soll auch der kleine Raum in
Schuss gebracht werden. Eine
spontane Hutsammlung am
Abend ergab 589 Euro.

Für sein langjähriges Engage-
ment wurde Andreas Böhm mit
dem silbernen Verdienstkreuz
ausgezeichnet. Und auch die Mit-
glieder des Offizierskorps, Man-
fred Düpjohann und Karl-Heinz
Sambale, konnten sich für ihren
vielfältigen Einsatz in mehr als 30
Jahren über eine Anerkennung
freuen.

Herzebrock-Clarholz (upk).
Stefan Wellerdiek bleibt Bruder-
meister der Schützenbruder-
schaft St. Hubertus Clarholz-
Heerde. Bei der Generalver-
sammlung des Traditionsvereins
im Gasthof Schlüters ist der
41-Jährige am Samstag in offener
Wahl einstimmig in seinem Amt
bestätigt worden.

Auch seine Vorstandskollegen
Thorsten Haverkamp (zweiter
stellvertretender Brudermeister),
Burkhard Henne (Schriftführer)
und Dirk Vogel (zweiter Kassen-
wart) wurden einmütig wiederge-
wählt. Gleiches galt bei den Posi-
tionen des Beirats. Hendrik
Scharpenberg bleibt erster Pres-
sewart und Mario Westermann
bekleidet auch in den nächsten
zwei Jahren das Amt des stellver-
tretenden Jungschützenmeisters.
Von der Versammlung in den Bei-
rat gewählte Mitglieder sind An-
dreas Böhm und André Gerdhein-
rich.

Stefan Wellerdiek konnte am
Samstag nicht nur eine große
Zahl von Mitgliedern – auch die
amtierende Schützenkönigin Pe-
tra Bischoff und deren Lebens-
partner Karl Henkhaus sowie das
Prinzenpaar samt Hofstaat waren
gekommen – begrüßen, sondern
auch zahlreiche Ehrengäste. Dazu
gehörten der erste stellvertreten-

Der Vorstand des Männerchors Concordia Herzebrock mit den ausgezeichneten Sängern: (v. l.) Reinhard
Nordhorn, Josef Weitzel, Klaus Schönekäs, Walter Pauli, Wilhelm Dombrink, Stefan Miersch, Chorleiter
Siegfried Buske, Reinhard Knäuper und Gerhard Pollmann. Bild: Ahlke

Stefan Miersch ist Kassierer

Walter Pauli weiter an der Spitze
des Männerchors Concordia

Beilmann und Helmut Rottkord
für 25 Jahre, Walter Pauli für 40
Jahre und Hermann Schröder für
50 Jahre aktives Singen ausge-
zeichnet worden.

In diesem Jahr wird die Traditi-
on des Osterweckrufs in der
Osternacht zum 135. Mal fortge-
setzt. Beim Heimat-und Schüt-
zenfest sowie bei der Mitgestal-
tung der Oster- und Weihnachts-
hochämter sind die Concordianer
wie immer dabei. Vom 26. bis 28.
Juni beteiligt sich der Chor an der
Fahrt zur St.-Christina-Partner-
gemeinde in Ravensburg. Der
Liedernachmittag ist für den 25.
Oktober in der Aula der Josef-
schule geplant.

Die Kassenprüfer Bernhard
Tentrup und Alfons Nordemann
bestätigten Kassierer Reinhard
Nordhorn eine ordnungsgemäße
Führung der Kasse. Walter Pauli
dankte Reinhard Nordhorn für
seine langjährige Vorstandsmit-
arbeit. Nach mehr als 32 Jahren
kandidierte er nicht mehr. Zu sei-
nem Nachfolger wurde Stefan
Miersch gewählt. Neuer zweiter
Kassierer ist Gerhard Pollmann.

erfreuen sich großer Beliebtheit
bei den Bürgern. Dafür wird re-
gelmäßig einmal pro Woche mit
Chorleiter Siegfried Buske ge-
probt. Walter Pauli lobte den flei-
ßigen Probenbesuch: Reinhold
Knäuper und Alfons Nordemann
haben an allen Übungsabenden
teilgenommen.

Nachdem Reinhold Knäuper
das Protokoll der vergangenen
Jahreshauptversammlung verle-
sen hatte, erinnerte Klaus Schö-
nekäs an die Höhepunkte des zu-
rückliegenden Vereinsjahrs. Ins-
besondere ging er auf das Bene-
fiz-Konzert mit dem Craemer-
chor, dem Männerchor Eintracht
Clarholz und Startenor Volker
Bengl, den Osterweckruf unter
der Leitung von Christoph Kis-
kemper sowie die musikalische
Mitgestaltung der kirchlichen
Hochfeste und des Heimat- und
Schützenfestes ein. Nicht uner-
wähnt blieb der Liedernachmit-
tag in der Josefschule, bei dem
erstmals ein Udo-Jürgens-Pot-
pourri aufgeführt wurde. Bei der
zentralen Ehrung durch den Sän-
gerkreis Emsland waren Paul

Herzebrock-Clarholz (ja).
Walter Pauli steht weiter an der
Spitze des Männerchors Concor-
dia Herzebrock. Der seit 2001
amtierende Vorsitzende wurde in
der Versammlung am Samstag-
abend im Ollen Hof im Wettstreit
mit Bernhard Tentrup mit knap-
per Mehrheit wiedergewählt.

Die weiteren Vorstandsmitglie-
der wurden einstimmig bestätigt:
Wilhelm Dombrink (zweiter Vor-
sitzender), Klaus Schönekäs (ers-
ter Schriftführer), Reinhold
Knäuper (zweiter Schriftführer).
Kassenprüfer sind Alfons Norde-
mann und Helmut Rottkord. Für
ihre 60-jährige Mitgliedschaft im
Männerchor Concordia wurden
Gerd von Hammel und Josef
Weitzel geehrt.

Begonnen hatte die Versamm-
lung traditionell mit dem Sänger-
gruß „Grüß Gott mit hellem
Klang“. Im 146. Vereinsjahr zählt
der Chor 37 aktive Sänger und
124 Mitglieder insgesamt.

Singen in der Gemeinschaft
macht den Männern Freude. Die
Auftritte der Chorgemeinschaft

Tante Gertrud gibt sich wieder die Ehre
Herzebrock-Clarholz (upk).

Auf der Tagesordnung der Gene-
ralversammlung der Hubertus-
Schützenbruderschaft standen
außer den Regularien auch die
Jahresberichte des Vereinsvor-
stands und der Untergruppen.
Nachdem Diana Ortkras die Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres
detailliert und mit Bildern unter-

legt hatte Revue passieren lassen,
fassten sich die Sprecher des
Spielmannszugs, der Sport- und
Jungschützen (Claudia Monken-
busch und Sandra Rolf), der Fah-
nenschwenker (Nicole Terlutter)
und der Kinderkompanie „Heer-
di“ (Nina Schön) kürzer. In allen
Beiträgen wurde jedoch deutlich,
wie engagiert die Mitglieder bei

der Sache sind und sich der Tra-
dition der Schützenbruderschaft
verpflichtet fühlen.

Spannend ist auch ein Blick auf
die Termine 2015. Außer offiziel-
len Versammlungen stehen ver-
schiedene Schießwettbewerbe,
Feste und andere gesellige Treffen
auf dem Programm. Höhepunkt
ist das Schützenfest, das vom 28.

bis 30. August auf dem Schützen-
festplatz gefeiert wird. „Mit Pro-
grammpunkten und Partnern, die
sich bewährt haben“, machte der
Vorsitzende Appetit. „Auf den
Auftritt von Tante Gertrud, einer
witzigen Situationskünstlerin,
die auch mit Gesangseinlagen
punkten will, können sich alle
schon heute freuen.“

Bürgerstiftung

Reitervereine freuen
sich über Hindernis

grüne Sprung, der wechselweise
bei den Turnieren der beiden Ver-
eine zum Einsatz kommen soll,
von einer Spezialfirma in Del-
brück. Maßgeblich mitgestaltet
wurde die aus Massivholz und
Alu gebaute Barriere von Vor-
standsmitglied Marion Rippert
(Clarholz-Lette). Das großflächig
aufgebrachte Logo der Bürger-
stiftung zeigt stets an, wer das
3,50 Meter breite Hindernis ge-
stiftet hat. Seinen ersten Einsatz
hat es beim Turnier des Vereins
Herzebrock-Rheda vom 20. bis
22. März in der Reithalle Klüse-
ner im Udenbrink. Erwachsene,
Jugendliche und Kinder sind dort
mit ihren Tieren am Start.

Die Bürgerstiftung Herze-
brock-Clarholz fördert Projekte
öffentlicher Einrichtungen sowie
gemeinnütziger Organisationen,
Vereine, Initiativen und Institu-
tionen in der Gemeinde. Die Vor-
haben sollen ein lebenswertes Ge-
meinwesen, insbesondere aber
auch das Zusammengehörigkeits-
gefühl von Menschen aller Alters-
stufen, aller Nationalitäten und
jeglicher Herkunft fördern.

Herzebrock-Clarholz (gad).
Die Bürgerstiftung Herzebrock-
Clarholz hat am Freitag eine eher
ungewöhnliche Spende über-
reicht. Unter dem Motto „Wir für
unsere Gemeinde“ stellte die Stif-
tung den Reit- und Fahrvereinen
Clarholz-Lette sowie Herze-
brock-Rheda ein von beiden zu
nutzendes Sprunghindernis zur
Verfügung.

Besonderheit dabei ist eine ge-
wellte Planke, die je nach reit-
sportlichen Wettbewerbsanforde-
rungen in unterschiedlichen Hö-
hen aufgehängt werden kann. Der
Kuratoriumsvorsitzende der Stif-
tung, Bürgermeister Jürgen Loh-
mann, nahm am Freitag das 1500
Euro teure Hindernis in der Reit-
halle des Reit- und Fahrverein
Clarholz-Lette in Augenschein.
Dabei bedankten sich die Vor-
standsdelegationen des 466 Mit-
glieder starken gastgebenden
Fahrvereins sowie des 425 Mit-
glieder umfassenden Reit- und
Fahrvereins Herzebrock-Rheda
ausdrücklich für die Spende.

Gefertigt wurde der blau-weiß-

Andreas Böhm (links) erhält von Thorsten Haver-
kamp das silberne Verdienstkreuz. Bilder: Poetter

Mehr als 30 Jahre engagiert: die Offiziere Karl-
Heinz Sambale (links) und Manfred Düpjohann.

Soldaten

Kameradschaft
wählt Vorstand

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Soldatenkameradschaft
Clarholz lädt für Samstag,
7. März, zur Generalversamm-
lung ins Gasthaus Rugge ein.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Vorstandswah-
len. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Ferienlager

Es sind noch
Plätze frei

Herzebrock-Clarholz (gl).
Aufgrund geringerer Anmel-
dungen als im Vorjahr sind
beim Ferienlager Herzebrock
noch Plätze frei. In diesem Jahr
geht es von Montag bis Sams-
tag, 20. Juli bis 1. August, nach
Brilon-Rösenbeck. Jugendli-
che im Alter von 12 bis 15 Jah-
ren dürfen mitfahren. Bei der
Anmeldung ist eine Anzahlung
von 30 Euro zu entrichten. Der
Gesamtpreis wird sich wie im
vergangenen Jahr auf 240 Euro
belaufen. Wer Probleme hat,
den Betrag zu entrichten, sollte
sich an Pastor Johannes Kude-
ra wenden. Eine Bezuschus-
sung ist möglich. Weitere In-
formationen im Internet.

1 www.ferienlager-herze-
brock.de

St. Laurentius

KFD fährt ins
Kosmetik-Café

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Katholische Frauenge-
meinschaft (KFD) St. Lauren-
tius Clarholz fährt am Freitag,
13. März, zum Alcina-Kosme-
tik-Café nach Bielefeld. Die
Teilnehmerinnen haben dort
die Möglichkeit, sich über ih-
ren Hauttyp und dessen Pflege
informieren. Eine Eigenbera-
tung wird angeboten. Außer-
dem gibt es ein kleines Büfett
mit einem Glas Sekt. Abfahrt
ist um 15.30 Uhr am Markt-
platz Clarholz. Die Kosten be-
laufen sich auf 20 Euro. Nähe-
res und Anmeldungen bis zum
10. März bei Ruth Hartmann:
w 05245/7628.

Termine & Service

HHHerzebrock-Clarholz
Montag,
23. Februar 2015

Apothekennotdienst: Apothe-
ke Rusche, Oelde, Geiststra-
ße 7 bis 11, w 02522/3176;
Apotheke am ZOB, Gütersloh,
Eickhoffstraße 20, w 05241/
236180; Neue Apotheke, Verl,
Wilhelmstraße 1, w 05246/
930393; Haller Herz-Apotheke,
Gartenstraße 2 a, w 05201/
828555.
Hallenbad Herzebrock: 13 bis
20 Uhr Familienbad (Lehr-
schwimmbecken erst ab 15 Uhr
geöffnet).
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8
Uhr geöffnet.
Caritas St. Christina: 9 bis 10
Uhr Gymnastik für die Jungen
Alten im Pfarrzentrum.
Pflegewohnheim St. Josef: 10
Uhr Heilige Messe in der Ka-
pelle, 10 bis 12 Uhr Malwerk-
statt im offenen Seniorentreff.
Pflegewohnheim St. Josef: 11
bis 17 Uhr Demenzparcour im
Wintergarten
Caritas-Sozialstation: 14.30
bis 17 Uhr Betreuter Nachmit-
tag mit Kaffee trinken und
Musik hören im Herzebrocker
Pfarrzentrum, 11 bis 13 Uhr
Beratung Alten-, Kranken-
und Familienpflege, Kloster-
straße 2, oder Termine nach
Absprache: w 05245/920303
oder w 0151/12644731.
Caritas-Konferenz St. Christi-
na: 15 Uhr Jahreshauptver-
sammlung im Pfarrzentrum.
Diakonietreff: 15 bis 17 Uhr
Spiel- und Klönrunde mit Kaf-
feetrinken, 19.30 bis 21 Uhr
Yogagruppe, jeweils im evan-
gelischen Gemeindehaus an
der Bolandstraße.
Familienzentrum im Kinder-
garten St. Christina: 8.30 bis
11 Uhr offenes Elterncafé, 14
bis 16 Uhr Sprechstunde Er-
ziehungsberatung, Jahnstra-
ße 2.
Familienzentrum in der Ka-
tholischen Kindertagesstätte
St. Raphael: 16 bis 16.30 Uhr
offene Sprechstunde.

Montag, 23. Februar 2015Herzebrock-Clarholz


